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Allgemeines
3000 Sportschulen in China 

Rund 372.000 Kinder und Jugendliche werden derzeit ausgebildet

Ausbildung beginnt im frühen Kindesalter

2 Prozent der Kinder jedes Jahrgangs gelten als aussichtsreich

Seit der kommunistischen Revolution gilt in China sportlicher Erfolg als 

Beweis für ein starkes Land



Schulbildung
Früher sehr wenig außersportlicher Unterricht

Eine Reform von 1993 schreibt mindestens drei halbe Tage 

Unterricht vor

Fächer: Chinesisch, Mathematik und eventuell eine Fremdsprache 

Größtes Problem ist die berufliche Laufbahn Lerndefizite



Die Gymnastikschule Li-Xiaoshuang
 Im chinesischen Xiantao

 Chinas größtes Internat für Turner und Turnerinnen

 120 Kinder werden zu Hochleistungsathleten gedrillt

 103 Kinder leben im Internat

 Manche sehen ihre Verwandten nur alle drei bis vier Jahre 

 Überall hängen Bilder von Erfolgen ehemaliger Schüler

 In den Hallen propagieren große Plakate: „Ohne Druck keine 

Motivation“ 



2 Wege zur Aufnahme in die Sportschule
1. Weg 

 Viele Familien bringen ihre Kinder von sich aus zur Sportschule

 Bei der Aufnahme durchlaufen die Kinder einem sportlichen Check

 2. Weg 

 Systematische Talentsichtung 

 Die Chinesen nennen es „xuancai“ (heißt soviel wie Materialauswahl)



Tagesablauf
Sechs Uhr Aufstehen 

Vier Stunden Sportunterricht

Vier Stunden Schule 

Dazwischen 

Nahrungsaufnahme 

Um 21 Uhr ist Bettruhe 



Finanzierung
Für die sportliche Förderung und Bildung 

zahlen die Eltern 3.000 Yuan / Semester (296 

Euro)

Oft hungert die Familie dafür

Hohe Opferbereitschaft für sozialen Aufstieg

Kind auf Sportschule = Ruhm und Ehre 

Medaillen = finanzieller Reichtum 



Nach der Sportschule 
 Ist ein Kind gut, schafft es am Ende des 

Sommersemesters den Sprung ins 

Provinzteam  Der Vorstufe zur 

Nationalmannschaft 

 Nur sehr wenigen gelingt dieser Schritt

 Schaffen sie es nicht, haben die Kinder 

keine Ausbildung



Früherer Turner Zhang Shangwu

Gewann zwei Goldmedaillen bei der FISU (Tunier
des internationalen Hochschulsportverbands) 
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